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Wasgau-Anzeiger
Wochenblatt für die Verbandsgemeinde Dahner Felsenland 

mit den amtlichen Bekanntmachungen
47. Jahrgang / Woche 51 / Ausgabetag: Donnerstag, 17. Dezember 2020

Kostenlose Zustellung an die Haushaltungen der Gemeinden: • Bobenthal  •  Bruchweiler-Bärenbach  •  Bundenthal  •  Busenberg  •  Dahn   •   Erfweiler  •  
Erlenbach bei Dahn  •  Fischbach bei Dahn •  Hirschthal  •  Ludwigswinkel  •  Niederschlettenbach  •  Nothweiler  •  Rumbach  •  Schindhard  •  Schönau 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Dahner Felsenländler,
das Jahr 2020 geht zu Ende und 
es ist wie immer an der Zeit ein 
Resümee über die vergangenen 
zwölf Monate für unser schönes 
Dahner Felsenland zu ziehen. 
Wie immer? Nein, ganz bestimmt 
nicht! Ein kleiner Erreger, das Co-
vid-19-Virus hat in diesem Jahr die 
gesamte Welt in Atem gehalten, 
hat uns alle vor nicht gekannte und auch nicht zu erahnende 
Herausforderungen gestellt. Seit der Ausbreitung des Virus im 
März hat sich unser Zusammenleben gravierend geändert. Ein 
unbekümmertes und fröhliches Treffen mit Freunden und Be-
kannten, der Besuch eines Dorf- oder Vereinsfestes, das Pfle-
gen sozialer Kontakte waren nicht wie gewohnt möglich. Nach 
dem kompletten Lockdown während des Frühjahrs und dem 
trügerischen Gefühl der Erholung über den Sommer ist das Vi-
rus mit voller Wucht zurückgekehrt. Die Zahl der Infizierten, 
auch im Dahner Felsenland, ist besorgniserregend hoch. Unser 
Gesundheitssystem droht an seine Grenzen zu stoßen. Viele 
von uns, wenn nicht sogar selbst betroffen, mussten in der Fa-
milie, im Bekannten- und Freundeskreis oder am Arbeitsplatz 
schmerzliche Erfahrungen durch den Ausbruch der Infektion 
bei geliebten Menschen machen. Die Pandemie war bei vielen 
plötzlich „hautnah“ spürbar.  
Staatliche Maßnahmen, wie das Schließen vieler öffentlicher 
Einrichtungen, der Hotels und Gaststätten, sowie die Anord-
nung zum Tragen eines Mund- und Nasenschutzes, etwa im 
Einzelhandel oder in den Schulen, haben bisher ebenso wenig 
den erhofften Erfolg einer signifikanten Senkung der Infizier-
ten-Zahlen gebracht, wie die verfügten Kontaktbeschränkun-
gen im öffentlichen Raum und der Appell zur Reduzierung 
der Kontakte im privaten Umfeld. Deshalb werden wir auch 
an Weihnachten und Neujahr, über den Jahreswechsel hinweg 
mit einschneidenden Maßnahmen leben müssen. Große Fami-
lienfeiern, Besuche von Verwandten, Freunden und Bekann-
ten oder das Silvesterfeuerwerk, lieb gewonnene Rituale der 
vergangenen Jahre, müssen in diesem Jahr unterbleiben. Die 
Vernunft, weitgehend auf persönliche Kontakte in den nächs-
ten Tagen zu verzichten, muss, so schmerzlich das auch sein 
mag, die Oberhand gewinnen. Nur so ist es möglich, über den 
Winter zu kommen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, deshalb richte ich meine 
eindringliche Bitte an alle: Verzichten Sie weitgehend auf Be-
suche und Kontakte und stellen Sie Reisen, wenn möglich auf 
einen späteren Zeitpunkt zurück!
Aber wir werden diese Pandemie schon bald überwinden. Da-
von bin ich überzeugt. Zum einen glaube ich an die Disziplin 
der meisten Bürgerinnen und Bürger, deren Verhalten hoffent-
lich zu einem Abflachen des Infektionsgeschehens beitragen 
wird. Zum anderen wird schon bald ein Impfstoff zur Verfü-
gung stehen, der die Lage beruhigen kann. Allerdings wird auch 
dieser Prozess einige Zeit in Anspruch nehmen, so dass nicht 
von heute auf morgen ein Leben wie vor der Pandemie möglich 
sein wird. Wahrscheinlich werden wir in einigen Bereichen un-
seren bisherigen Lebensrhythmus auch grundlegend umstellen 
müssen.
Obwohl die Corona-Pandemie das alles beherrschende The-
ma diese Jahres war und viele Dinge auch des täglichen Le-
bens beeinflusst und beeinträchtigt hat, konnten wir im Dah-
ner Felsenland wieder viele Dinge voran bringen und damit 
die Grundlage für eine weitere positive Entwicklung unserer 
Verbandsgemeinde schaffen. Ich möchte mich im Wesentli-
chen auf die ureigensten Aufgaben der Verbandsgemeinde be-
schränken. 

Schulen und Kindertagesstätten:
Derzeit läuft an der Grundschule Bruchweiler-Bärenbach die 
umfassende und grundlegende Sanierung des Sanitär-, Dusch- 
und Umkleidetraktes der Schulturnhalle, ein Projekt, das insge-
samt mehr als eine halbe Million Euro kosten wird. Der Bereich 
war weitgehend noch im Zustand der Errichtung in den 70er 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts. Es bestand dringender 
Handlungsbedarf. Eine kleinere Sanierungsmaßnahme konnte 
in der Grundschule Dahn mit der Erneuerung des Pausenhal-
lenbodens bereits abgeschlossen werden. Unsere vier Grund-
schulen sind insgesamt in einem sehr guten baulichen Zustand, 
worauf wir durch ständige Renovierungsmaßnamen auch ein 
besonderes Augenmerk haben.
In den nächsten Wochen und Monaten wird an allen Grund-
schulstandorten in Busenberg, Bruchweiler-Bärenbach, Dahn 
und Fischbach die Digitalisierung weiter vorangebracht. Über-
all wird die notwendige Infrastruktur geschaffen und Endgeräte 
angeschafft, um auch digitalen Unterricht in all seinen Facetten 
bieten zu können. Die Schulen werden damit auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. Mehr als 200.000 Euro stehen für 
die Digitale Ausstattung unserer Schulen zur Verfügung.
Auch organisatorisch gab es im ablaufenden Jahr Veränderun-
gen. Der langjährige Rektor der Grundschulen Bruchweiler-
Bärenbach und Busenberg, Ludwig Fröhlich ist im Sommer in 
den wohlverdienten Ruhestand getreten. Die Schule in Busen-
berg wird derzeit von Andre Wünstel, dem Leiter der Dahner 
Grundschule geführt, in Bruchweiler-Bärenbach hat Eva-Katha-
rina Schulz die kommissarische Leitung inne. In Bruchweiler-
Bärenbach besteht Aussicht, die Stelle zu Beginn des zweiten 
Schulhalbjahres Anfang Februar endgültig zu besetzen. 
In der Verantwortung unserer Ortsgemeinden werden durch 
verschiedene Baumaßnahmen an unseren Kindertagesstätten 
beste Voraussetzungen für die Betreuung unserer Kleinsten ge-
schaffen. So wird derzeit eine neue achtgruppige Kita in der 
Stadt Dahn mit einem Investitionsvolumen von rund fünf Mil-
lionen Euro errichtet. Auch an der bestehenden Kita in Busen-
berg wird derzeit renoviert und erweitert. Die Ortsgemeinde 
Erfweiler steckt mitten in den Planungen für ein neues Kita-
Gebäude.
Das Betreuungs- und Bildungsangebot im Dahner Felsenland 
mit insgesamt neun Kindertagesstätten, vier Grundschulen und 
dem Schulzentrum mit der Realschule und der angegliederten 
Fachoberschule sowie dem Otfried-von-Weißenburg- Gymna-
sium ist hervorragend und gilt es zu erhalten.

Feuerwehr:
Es war und ist uns ein besonderes Anliegen, die Einsatzbereit-
schaft unserer Feuerwehren auf hohem Niveau zu halten und 
damit eine höchst mögliche Sicherheit für unsere Bürgerinnen 
und Bürger zu garantieren.   
Nach entsprechenden Beschlüssen im Verbandsgemeinderat 
und der Bestellung warten wir derzeit auf die Auslieferung von 
vier neuen Fahrzeugen. Dabei handelt es sich um ein Hilfe-
leistungslöschfahrzeug für die Einheit in Dahn sowie um zwei 
Mittlere Löschfahrzeuge für die Einheiten in Bundenthal und 
Fischbach. Für die Einheit Ludwigswinkel ist ein Kleinlöschfahr-
zeug schon längere Zeit in Auftrag gegeben. Hier rechnen wir 
in den nächsten Wochen mit der Auslieferung. Insgesamt inves-
tieren wir für diese vier Fahrzeuge rund 900.000 Euro. Außer-
dem konnten wir bei unserem Kameradschaftsabend im Januar 
in Schönau den Einheiten Bruchweiler und Busenberg je einen 
neuen Mannschaftstransportwagen offiziell übergeben.
Allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern möchte ich 
für ihren nimmermüden Einsatz und ihr ehrenamtliches Enga-
gement danken. Dies gilt insbesondere für die Kontrollfahrten 
aller Einheiten während des ersten Lockdowns im Frühjahr, die 
unsere Verwaltung enorm entlastet haben.

Tourismus:
Das abgelaufene Jahr war auch im Bereich des Tourismus kein 
gewöhnliches. Nach dem Ende des ersten Lockdowns wurden 
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wir von unseren Gästen regelrecht überrannt. Niemand konnte 
sich daran erinnern, so viele Gäste im Felsenland gehabt zu 
haben. Teilweise sind wir an unsere Kapazitätsgrenzen gesto-
ßen. Das Dahner Felsenland war so beliebt wie nie. Unsere 
Leistungsträger konnten die Verluste während des Lockdowns 
wieder annähernd ausgleichen. Leider müssen die Hoteliers, 
Zimmervermieter und Gastwirte seit einigen Wochen ein zwei-
tes Mal schließen und sind ein weiteres Mal in besonderem 
Maße von der Pandemie betroffen. Wir sind aber guten Mutes, 
dass wir im Frühjahr wieder durchstarten können. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unserer Tourist-Info werden hoch 
motiviert den Neustart unterstützen.

Verbandsgemeindewerke:
In unseren Werken sind wir über alle Betriebszweige hinweg 
kontinuierlich dabei die Versorgungssicherheit aller unserer 
Bürgerinnen und Bürger zu erhalten und wo notwendig zu ver-
bessern und die notwendigen Investitionen zu tätigen. 
In der Wasserversorgung haben wir im ablaufenden Jahr rund 
1,3 Millionen Euro investiert. Größte Maßnahme war dabei die 
Erneuerung der Wasserleitungen in der Ortsdurchfahrt Busen-
berg, die in diesem Jahr abgeschlossen werden konnte. Der 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Busenberg als Gemeinschaftsmaß-
nahme des Bundes, der Ortsgemeinde und der Verbandsge-
meindewerke war die größte Tiefbaumaßnahme in unserer 
Verbandsgemeinde in den letzten Jahrzehnten. Ebenfalls Was-
serleitungserneuerungen wurden in Gemeinschaftsmaßnah-
men mit den jeweiligen Gemeinden in der Hohlgasse in Dahn, 
im Wolfsägerweg in Fischbach und in der Sommerstraße in Erf-
weiler vorgenommen.
In einer grenzüberschreitenden Maßnahme wurde außerdem 
eine neue Wasserverbundleitung zwischen Schönau und dem 
französischen Wengelsbach verlegt. Die Wengelsbacher wer-
den damit mit Wasser aus dem Dahner Felsenland versorgt. Be-
gonnen wurde darüber hinaus mit der Verlegung einer neuen 
Wasserverbundleitung zwischen Fischbach und Gebüg.
Auch die Sanierung des Hochbehälters Erfweiler wurde in An-
griff genommen.
Im Bereich der Abwasserbeseitigung belief sich die Investi-
tionssumme gar auf rund 2,3 Millionen Euro. Schwerpunkte 
waren dabei die Optimierungsarbeiten zur Energieeffizienz-
steigerung der Kläranlage Dahn sowie korrespondierend zur 
Wasserversorgung die Kanalerneuerung in der Ortsdurchfahrt 
Busenberg. Außerdem wurde mit dem Bau eines Regenüber-
laufbeckens in der Ortsmitte in Fischbach begonnen und Kana-
lerneuerungen im Wolfsägerweg, Fischbach, in der Hohlgasse 
in Dahn und in der Sommerstraße in Erfweiler vorgenommen.
Den ersten Lockdown im Frühjahr haben wir in unserem 
Felsland-Badeparadies zu umfänglichen Sanierungsarbeiten 
genutzt. Insgesamt wurden hierfür 75.000 Euro aufgewendet.  
In unseren A-Gemeinden haben wir verschiedene Trafostatio-
nen und Erdverkabelungen vornehmen können und dafür rund 
300.000 Euro investiert.

Ärztliche Versorgung:
Die Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung im Dahner 
Felsenland stellt für die Zukunft eine große Herausforderung 
dar. Der Verbandsgemeinderat hat in seiner letzten Sitzung 
den Weg für Planung und Errichtung einer medizinischen Ge-
meinschaftseinrichtung unter der Federführung der Verbands-
gemeinde geebnet. Hier müssen alle Anstrengungen unternom-
men werden, schon bald in konkrete Planungen einsteigen zu 
können.

Partnergemeinde Sauer-Peschelbronn:
Nachdem wir im November 2019 die offizielle Partnerschaft 
mit unseren französischen Freunden gründen konnten und 
auch im Februar eine erste gemeinsame Arbeitssitzung statt-
fand, hat leider das Corona-Virus unseren Elan etwas gebremst. 
Leidvoll erinnern wir uns an die Grenzschließungen im März, 
aber auch an unsere gemeinsamen Kundgebungen mit denen 

wir für die Öffnung der Grenzen gekämpft haben. Erfreulicher-
weise war eine Schließung der Grenzen in der zweiten Welle 
der Pandemie kein Thema.
Mit den Kolleginnen und Kollegen auf französischer Seite ha-
ben wir vereinbart, die Gespräche über eine weitere intensive 
Zusammenarbeit wieder aufzunehmen, sobald es die Pande-
mielage zulässt.
Dennoch können wir bei einem lange gewünschten Projekt 
Vollzug melden. Die Bauarbeiten zur Herstellung von insge-
samt drei neuen grenzüberschreitenden Radwegeverbindun-
gen zwischen Ludwigswinkel und Obersteinbach, Schönau und 
Wengelsbach sowie Hirschthal und Lembach konnten weitge-
hend abgeschlossen werden. Sobald die entsprechende Aus-
schilderung und Möblierung abgeschlossen und begleitende 
Infotafeln erstellt sind, können wir uns an einer weiteren Auf-
wertung unseres Radwegenetzes erfreuen.  

Gewässerunterhalt: 
Derzeit läuft die Sanierung und Wiederherstellung des Stau-
wehrs in der Ortslage Bobenthal. Damit wird die achte und letz-
te Anlage an der Wieslauter von Dahn bis Bobenthal wieder in 
Stand gesetzt. Ursächlich für die umfänglichen Arbeiten an den 
Wehren ist die ökologische Durchgängigkeit der Anlagen, die 
insbesondere den Fischzug ermöglichen soll. Deshalb werden 
die Sanierungen mit einem Zuschuss in Höhe von 90 Prozent 
durch das Land gefördert. Neben der positiven Wirkung auf die 
Fauna in der Wieslauter sind aber auch wahre Schmuckstücke 
entstanden, die sich sowohl bei unseren Gästen als auch bei 
unseren Bürgerinnen und Bürgern sehr großer Beliebtheit er-
freuen und gerne aufgesucht werden. Der Radweg entlang der 
Wieslauter hat durch die sanierten Stauanlagen eine enorme 
Aufwertung erfahren. Wir beabsichtigen nach Fertigstellung der 
Baumaßnahmen eine weitere auch touristische Inwertsetzung 
durch das Anlegen eine Informationsweges.
Zum Jahresende 2020 möchte ich mich herzlich bedanken 
bei allen Mitgliedern des Verbandsgemeinderates, der Aus-
schüsse, bei allen Damen und Herren Ortsbürgermeistern und 
den Mitgliedern der Ortsgemeinderäte und des Stadtrates für 
ihr ehrenamtliches Engagement und für die gute Zusammen-
arbeit. Hier gilt unser besonderer Dank Wolfgang Morio aus 
Bundenthal, der aus gesundheitlichen Gründen sein Amt als 
Ortsbürgermeister im Oktober niedergelegt hat. Wolfgang Mo-
rio war mit mehr als 30 Dienstjahren unser Dienstältester Orts-
bürgermeister in der Verbandsgemeinde. Am 10. Januar 2021 
findet in Bundenthal die Neuwahl des Ortsbürgermeisters statt.
Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei allen ehrenamt-
lich Tätigen in den Vereinen, im sozialen Bereich, in den Kir-
chen, im Rettungswesen und im Bereich des Brandschutzes für 
ihren beispielhaften Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit. In 
meinen Dank möchte ich ausdrücklich alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung einschließen.
Mein Dank gilt schließlich auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger für Ihr Interesse an der kommunalpolitischen 
Arbeit. Im Dahner Felsenland haben wir eine gute kommunale 
Infrastruktur, die es unter allen Umständen zu erhalten gilt.
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich fro-
he Weihnachten und viel Glück und Gottes Segen im Neuen 
Jahr. Gesundheit und persönliches Wohlergehen mögen Ihnen 
ständige Begleiter sein und hoffentlich können wir das Corona-
Virus schon bald besiegen. Wir sollten bei aller Freude aber 
nicht vergessen, auch an diejenigen unter uns zu denken, die 
schwere Schicksalsschläge wegstecken müssen, die krank und 
gebrechlich oder die während der bevorstehenden Feiertage 
einsam und verzweifelt sind. Gerade den Schwachen in unse-
ren Gemeinden sollten wir unsere besondere Aufmerksamkeit 
schenken.

Ihr
Michael Zwick
Verbandsbürgermeister
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Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung in Dahn, Schulstr. 29 - Tel.-Nr. (0 63 91) 91 96-(00)
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr, Bürgerservice 08.00 - 12.30 Uhr, Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon-Durchwahl: Grund- und Gewerbesteuer -166; Kasse -189; Meldeamt -219; Standesamt -221; 
Touristik -222; Ordnungsamt -244; Bauleitplanung -333    •    Werksgebühren Tel. Nr. (0 63 91) 9234 - 420, - 421

Polizei  110

Polizeiinspektion Dahn (0 63 91) 91 6-0

Feuerwehr/ Notarzt /Rettungsdienst 112

Notfall-Telefax    112

Krankentransport  19222

Technisches Hilfswerk Hauenstein
Telefon (0 63 92) 92 32 90 – Mobil (0 17 4) 33 88 149

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bruchweiler-Bärenbach, 
Bundenthal, Busenberg, Dahn, Erfweiler, Fischbach, Hirschthal, 
Ludwigswinkel, Rumbach, Schindhard und Schönau ist die Ärztliche 
Bereitschaftspraxis in Pirmasens, Pettenkofer Straße 15, 66955 
Pirmasens

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Pirmasens:
Montag   19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag   19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch   14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag  19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag    16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags:   vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum
    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bobenthal (mit St. 
Germanshof), Erlenbach, Niederschlettenbach und Nothweiler ist die 
Ärztliche Bereitschaftspraxis in Landau, Cornichonstraße 4, 76829 
Landau 

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Landau:
Montag   19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag   19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch   14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag  19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag    16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags:   vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum 
    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Alle Ärztliche Bereitschaftspraxen sind unter der bundesweit 
einheitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die 116 117 wird ohne 
Vorwahl gewählt und ist für den Anrufer kostenfrei.

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen ist der Rettungsdienst unter 
der Telefonnummer 112 anzurufen

Notrufe

Notdienste

Apothekennotdienst
Der Ansagedienst ist über die landeseinheitliche Rufnummer wie folgt
zu erreichen:
Deutsches Festnetz: 
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes  (max. 0,42 EUR/Min.)
Auf der Webseite der Landesapothekenkammer (www.lak-rlp.de) 
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.
An den Apotheken sind zusätzlich immer die Tel.Nr. oder die Postleitzahl 
oder die nächste diensthabende Apotheke bekannt gemacht. 

Apothekennotdienst Dahn

Die Apotheken in Dahn bieten einen wechselnden Notdienst für 
Mittwochnachmittag an. Die jeweilige Apotheke ist an diesem Nachmittag 
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. 

23.12.2020  Kur Apotheke, Wasgau Apotheke, 
    Apotheke am Jungfernsprung
30.12.2020  Apotheke am Jungfernsprung
06.01.2021  Wasgau Apotheke

Tierärztlicher Notdienst

Kleintiere (Hunde-Katzen-Heimtiere):

19.12./20.12.2020
TA. S. Stiny, Hauptstraße 10, 76889 Schweighofen, Tel.-Nr. (0 63 42) 72 99

24.12.2020
TÄ. Dr. G. Eichenlaub, Am Kleinwald 33a, 76863 Herxheim, 
Tel.-Nr. (0 72 76) 98 74 37

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag, 09.00 Uhr bis Montag, 08.00 Uhr
An gesetzl. Feiertagen von 09.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Werktages

Sprechzeiten: samstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    sonn- und feiertags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    ansonsten Rufbereitschaft

19.12./20.12.2020
Dr. C. Schlimmer, Pirmasenser Straße 2, 66987 Thaleischweiler-Fröschen, 
Tel.-Nr. (0 63 34) 84 2

24.12./25.12.2020
ZA. E. Saalfrank, Pirmasenser Straße 12, 66917 Wallhalben, 
Tel.-Nr. (0 63 75) 26 2

26.12./27.12.2020
Dr. A. Detzel, Hauptstraße 129, 66976 Rodalben, Tel.-Nr. (0 63 31) 16 56 5

31.12.2020/01.01.2021
Dr. J. Becker, Wappensteinstr. 15 a, 66969 Lemberg, 
Tel.-Nr. (0 63 31) 49 20 2

02.01./03.01.2021
Dr. M. Süß, Hauptstraße 136, 66976 Rodalben, Tel.-Nr. (0 63 31) 25 80 25

25.12./26.12.2020 (ab Fr. 12 Uhr)
TA. Dr. K. Schellenberger, Tierarztpraxis am Westring, Westring 1, 
76829 Landau, Tel.-Nr. (0 63 41) 86 44 0

27.12.2020 (ab So. 12 Uhr)
TÄ. S. Zimmermann, Schlittstraße 10, 76887 Bad Bergzabern, 
Tel.-Nr. (0 63 43) 78 77

Weitere Termine standen bei Redationsschluss noch nicht fest. 
Bitte unter der Nummer Ihres Tierarztes erfragen!! 

Großtiere: Bitte unter der Nummer Ihres Tierarztes erfragen!!
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Kanalwerk
Bereitschaftsdienst für die Abwasserbeseitigungseinrichtung
Das Kanalwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 08.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit 
des Klärwärterpersonals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 505  zu erreichen.

Der Bereitschaftdienst ist nicht zuständig für Entleerungen 
von Abwassergruben!
Entleerung der Abwassergruben
Telefonische Anmeldung unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Elektrizitätswerk
Bereitschaftsdienst für die Stromversorgung der Stadt Dahn, Bruch-
weiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard
Während der normalen Arbeitszeit ist das Elektrizitätswerk unter der 
Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-120 zu erreichen.
Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Personals des 
Elektrizitätswerkes der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist für die 
Stadt Dahn sowie die Gemeinden Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, 
Busenberg, Erfweiler u. Schindhard ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-130 zu erreichen.
Für die übrigen Gemeinden der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist
der Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, Ludwigshafen, zuständig

Wasserwerk
Bereitschaftsdienst des Verbandsgemeindewasserwerkes
Das Wasserwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 07.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 9 23 40

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Wasserwerk-
personals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 112 zu erreichen.

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst der Pfalzgas GmbH Frankenthal
Zuständig für die Gasversorgung in der Stadt Dahn und den Gemeinden
Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard: 
Störungsannahme rund um die Uhr unter Tel. (0800) 1 00 34 48

Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz  AG Ludwigshafen 
Die Stromversorgung der Gemeinde Erlenbach, Niederschlettenbach,
Bobenthal, Nothweiler, Rumbach, Fischbach, Ludwigswinkel, Schönau 
und Hirschthal ist durch den Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, 
Netzteam Hinterweidenthal, Tel. (0 63 96) 9 21 30 stets sichergestellt. 

Bei Störungen im Stromnetz: Tel. (0800) 7 97 77 77

Aus der 
Verbandsgemeinde

Zwischen Weihnachten und Neujahr 2020 bleibt die Verbandsge-
meindeverwaltung wegen umfangreicher Sanierungsarbeiten geschlossen. 

Folgende Notdienste sind eingerichtet:

Wahlamt Zimmer 102  und
Werksgebührenabrechnung Zimmer 203
28.12.2020   8:00 bis 12:30 Uhr
29.12.2020   8:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
30.12.2020   8:00 bis 12:30 Uhr

Tourist-Information
28.12.2020, 29.12.2020 und 30.12.2020 jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Verwaltung geschlossen

Standesamt und Meldeamt
Für die Bereiche ist eine Rufbereitschaft eingerichtet. 
Sie ist zu erreichen über die Telefonnummer 06391/9196-00.
Über diese Nummer ist der entsprechende Notfall anzumelden und ein 
Termin zu vereinbaren. 

Die Bevölkerung wird für die eingeschränkten Dienstleistungszeiten um 
Verständnis gebeten, die den Umbau- und Sanierungsarbeiten geschul-
det sind. 

Dahn, den 30.11.2020
gez. Michael Zwick
Bürgermeister

Beim Elektrizitätswerk Dahner Felsenland sind vermehrt Hinweise aus 
der Bevölkerung eingegangen, dass Trickbetrüger telefonisch versuchen, 
personenbezogene Daten von Kunden zu erhalten. Dies können Abfragen 
von Zählernummer und Zählerständen sein, Angebote eines Neuvertrages 
in Verbindung mit einer Preissenkung oder auch der Versuch an Kontodaten 
zu gelangen. Dabei vermitteln die Betrüger den Anschein, dass sie eng 
mit den lokalen E-Werk zusammenarbeiten.

Hierzu ist Folgendes festzustellen:

„Wir haben niemand damit beauftragt, Stromversorgungsverträge per 
Telefon abzuschließen.
Unsere Mitarbeiter schließen keine Verträge per Telefon ab, vielmehr 
versenden wir immer unsere Verträge per Post und möchten hierzu eine 
Unterschrift des Vertragspartners.“

Sollten Sie einen solchen Anruf erhalten und Sie haben dem Erhalt eines 
Werbeanrufes nicht ausdrücklich zugestimmt, handelt es sich um einen 
sogenannten „Cold Call“, den die Bundesnetzagentur nach dem Gesetz 
gegen den unlauteren Wettbewerb und dem Ordnungswidrigkeitengesetz 
verfolgen kann.

Den Erhalt von unerlaubten Werbeanrufen können nur Sie bei der Bun-
desnetzagentur melden:
     über ein Online-Formular    www.bundesnetzagentur.de
 per E-Mail                              rufnummernmissbrauch@bnetza.de
     per Brief                              Bundesnetzagentur
                                                  Nördeltstr. 5, 59872 Meschede

Wir raten, erhalten Sie einen Werbeanruf, achten Sie darauf, was beworben 
wird und notieren Sie sich vor allem die Telefonnummer des Anrufers.

Geben Sie keinesfalls persönliche Daten (wie z.B. Zähler-Nr.) 
oder Kontodaten preis.

Ihr Energieversorger vor Ort

Elektrizitätswerk Dahner Felsenland

DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN

Aus den 
Ortsgemeinden

Bruchweiler-Bärenbach
www.bruchweiler-baerenbach.de

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Günther Feyock,
montags, 18.00-19.00 Uhr, im Rathaus, Raiffeisenstr. 15

Die Sprechstunde des Ortsbürgermeisters entfällt bis 10.01.2021.

Keine Sprechstunde des Ortsbürgermeisters

Der Erscheinungstag des ersten Wasgau Anzeigers im Jahr 2021 wird 
vom 7. Januar auf 8. Januar 2021 verschoben.

Erscheinungstag verschoben!
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„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

In seiner Sitzung am 7. Dezember 2020 stimmte der Gemeinderat dem von 
der Verbandsgemeindeverwaltung in Absprache mit dem Ortsbürgermeister 
ausgearbeiteten Entwurf der Haushaltssatzung sowie des Haushaltsplans 
mit seinen Anlagen für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 zu.

Im Anschluss beschloss der Gemeinderat, zur Finanzierung der investiven 
Auszahlungen der Jahre 2019 und 2020 aufgrund der Ermächtigung im 
Haushaltsjahr 2019, ein Darlehen in Höhe von 43.469,00 Euro bei der 
Sparkasse Südwestpfalz zu einem Zinssatz von 0,79 % bei zehnjähriger 
Zinsfestschreibung und 2 % Tilgung aufzunehmen.

Zum Schluss der Sitzung informiert Ortsbürgermeister Günther Feyock den 
Gemeinderat noch darüber, dass die Erweiterung des Friedhofs so gut wie 
abgeschlossen ist und nur noch kleinere Restarbeiten auszuführen sind.

Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Bundenthal
www.bundenthal-pfalz.de

Sprechstunde des 1. Beigeordneten Ludwig Fröhlich,
montags, 17.00 - 18.00 Uhr, im Rathaus, Hauptstraße 45, Tel. 5259

NACHRUF
Die Ortsgemeinde Bundenthal und hier ganz besonders die Bediens-
teten der Kindertagesstätte trauern um ihre Mitarbeiterin

Stefanie Bollinger
die im Alter von nur 60 Jahren verstorben ist.

Stefanie Bollinger kam im Jahre 2018 als Reinigungskraft zur Ortsge-
meinde Bundenthal und hat sich schnell in das Team der kommunalen 
Kindertagesstätte Paul Josef Nardini eingefügt. 
Mit Engagement und Leidenschaft hat sie ihre Aufgabe wahrgenommen 
und so einen wertvollen Beitrag in der Kindertagesstätte geleistet.

Wir trauern um eine verantwortungsvolle, fleißige und zuverlässige 
Mitarbeiterin, die bei den Kolleginnen sowie Vorgesetzten gleicher-
maßen beliebt war.

Unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen ihren Kindern und allen Angehö-
rigen, die mit dem Tod von Stefanie Bollinger einen schmerzhaften 
Verlust erlitten haben. Wir werden Stefanie Bollinger ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Im Namen der
Ortsgemeinde Bundenthal
Ludwig Fröhlich
1. Beigeordneter

„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Christof Müller,
nach Vereinbarung, Tel. 0 175/20 37 467

Busenberg
www.busenberg.de

Dahn
www.dahn.de

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters, Holger Zwick,
nach Vereinbarung, Tel. 91 96 281

Herr Martin Breitsch hat sein Mandat im Stadtrat der Stadt Dahn niederge-
legt. Herr Eugen Erhardt hat das Mandat nicht angenommen, Frau Isabel 
Maus ist aus der Stadt Dahn verzogen und hat damit ihre Wählbarkeit für 
den Stadtrat verloren.
Als Ersatzperson mit der nächsthöchsten Stimmenzahl der CDU wurde 
Herr Georg Amberger, Im Gerstel 98, 66994 Dahn, in den Stadtrat der 
Stadt Dahn einberufen.

Dahn, den 04.12.2020
gez. Holger Zwick
Wahlleiter für die Stadtratswahl der Stadt Dahn

Einberufung eines Ratsmitgliedes

Stadtbürgermeister Holger Zwick verpflichtete in der Sitzung am 03.12.2020 
das Ratsmitglied Georg Amberger als Ersatz für das ausgeschiedene 
Ratsmitglied Martin Breitsch. 
Nachdem der Forstwirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2021 durch den 
Revierleiter und den zuständigen Stadtbeigeordneten vorgestellt wurden, 
stimmte der Stadtrat dem Forstwirtschaftsplan bei Mindereinnahmen von 
22.480,00 € zu. 
Weiterhin befasste sich der Stadtrat mit der Auftragsvergabe für den Stra-
ßenausbau und die Stromversorgung in der Schillerstraße. Auf Grundlage 
des Submissionsergebnisses vom 12.11.2020 wurde der Auftrag zur 
Durchführung der Straßenbau- und Stromversorgungsarbeiten an die 
günstigst anbietende Firma Eurovia Teerbau GmbH, Neunkirchen, auf 
der Grundlage des vorliegenden Angebotes zum Bruttoauftragswert von 
783.704,74 € erteilt. Die Auftragssumme liegt dabei deutlich innerhalb des 
vom Ingenieurbüro Dilger ermittelten Kostenrahmen. 
Auf Antrag eines privaten Investors fasste der Stadtrat nach Abwägung 
der öffentlichen und privaten Belange den Aufstellungsbeschluss für die 
Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Industriegebiet Reichenbach – 
1. Bauabschnitt“. Der in der letzten Stadtratssitzung gefasste Aufstellungs-
beschluss für die 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Reichenbach – 1. Bauabschnitt“ soll aufgehoben werden. 
Nachdem das mit der Erstellung der Zuweisungsunterlagen für den Umbau 
des Anwesens „Pirmasenser Straße 5“ beauftragte Planungsbüro mitgeteilt 
hat, den Auftrag wegen personeller Kapazitäten nicht mehr ausführen zu 
können, hat ein Ortstermin mit Vertretern der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) mit ausführlicher Begutachtung der Immobilie statt-
gefunden. Als Ergebnis dieses Gespräches ist durch die Stadt Dahn ein 
Raumkonzept für die Immobilie aufzustellen, um den Verwendungszweck 
und den Größenbedarf der benötigten Räumlichkeiten zu ermitteln. Aufgrund 
dieses Raumkonzeptes sollen Kostenschätzungen für einen Umbau sowie 
alternativ den Abriss mit Neubau erstellt werden, welche mit den Vertretern 
der ADD erörtert werden sollen. Hierbei soll festgelegt werden, ob einem 
Umbau oder einem Neubau der Vorzug gegeben werden soll. Sollten die 
Kosten der Sanierung 80 % oder mehr der Kosten für Abriss und Neubau 
betragen, stellt sich eine Sanierung als nicht mehr wirtschaftlich durch-
führbar dar. Nach entsprechender Festlegung des weiteren Vorgehens 
soll dann ein entsprechender Zuwendungsantrag gestellt werden, um im 
Anschluss dann die entsprechende Planung umzusetzen. 
Für den Neubau der Kindertagesstätte erteilte der Stadtrat die Aufträge 
für die Elektro-, Sanitär- und Heizungsinstallation an die jeweils günstigst 
bietenden Firmen. Den Auftrag für die Elektroinstallation erhielt die günstigst 
bietende Firma Köhler GmbH, Pirmasens, zu einer Bruttoangebotssum-
me von 291.001,36 €. Den Auftrag für die Sanitärinstallation erhielt die 
günstigst bietende Firma Scherer KG, Höheischweiler, für 298.683,16 €. 
Ebenso erhielt die Firma Scherer KG, Höheischweiler, den Auftrag für die 
Heizungsinstallation zum Preis von 255.123,51 €.
Der Stadtrat stimmte der Annahme mehrerer Spenden mit einer Gesamt-
summe von 2.200,00 € zur Finanzierung des Stadtbusses zu. Weiterhin 
erklärte der Stadtrat seine grundsätzliche Bereitschaft, eine Teilfläche 
von 17 m2 aus einem städtischen Grundstück im Bereich der Straße „Im 
Kaltenbächel“ zu verkaufen.
Dem Bauantrag zum Anbau eines unbeheizten Windfangs und Erweiterung 
des Balkons am bestehenden Restaurantgebäude „Felsengraf“ stimmte 
der Stadtrat zu.

Aus der letzten Stadtratssitzung
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„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

Die Weihnachtsgrüße von Stadtbürgermeister Holger Zwick sind inner-
halb der Stadt Dahn diesem Wasgau-Anzeiger beigelegt. Alle anderen 
Interessierten können das Grußwort auf der Intenetseite der Stadt Dahn 
(www.dahn.de) nachlesen.

Weihnachtsgrüße des Stadtbürgermeisters

Die Stadt Dahn veräußert ihren RAUCH-Salzstreuer. 

Hierbei handelt es sich um Typ -AXEO 2.1-, Baujahr 2010. Der Streuer ist 
fast neuwertig, vor ca. 2 Jahren wurde ein neuer Streucomputer eingebaut. 
Die Bedienungsanleitung für den Streucomputer sowie die Betriebsanlei-
tung für den Streuer liegen vor. 

Verkauf des stadteigenen Salzstreuers

Preis:  3.500,-- € Verhandlungsbasis.

Das eingereichte Angebot ist bindend. Der Verkauf erfolgt unter Ausschluß 
jeglicher Gewährleistung. 

Der Salzstreuer kann nach vorheriger Absprache mit dem Bauhofsarbei-
ter, Herrn Kalker, Handy-Nr. (0 173) 56 47 052, während der üblichen 
Arbeitszeiten, begutachtet werden. 

Bei Interesse bitte ich um Abgabe eines schriftlichen Angebotes in ver-
schlossenem Umschlag bis spätestens 2. Januar 2021 an die Verbands-
gemeindeverwaltung Dahner Felsenland, Zimmer-Nr. 215, Schulstraße 
29, 66994 Dahn, mit dem Vermerk: 

„Angebot Salzstreuer Stadt Dahn“

Der Bieter mit dem höchsten Gebot erhält den Zuschlag. 

gez. Holger Zwick
Stadtbürgermeister

Erfweiler

Ortsbürgermeister, Walter Schwartz

www.erfweiler-pfalz.de

„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

Fischbach
www.fischbach-bei-dahn.de

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters, Michael Schreiber,
montags 9.00 - 11.30 Uhr, mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Hauptstr. 37, Tel. 204

Im Zeitraum 19.12.2020 bis 10.01.2021 finden im Rathaus keine Sprech-
zeiten des Ortsbürgermeisters statt.

Keine Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Die Gemeinderäte der Gemeinden Fischbach bei Dahn und Ludwigswinkel 
haben gemäß § 10 Nr. 4 der Gemeindeordnung (GemO) in ihren Sitzungen 
am 19.2.2020 und 21.2.2020 eine Gebietsänderung beschlossen, wonach 
Flächen der Ortsgemeinde Fischbach der Ortsgemeinde Ludwigswinkel 
überlassen werden und die Ortsgemeinde Fischbach als Ausgleich andere 
Flächen von der Ortsgemeinde Ludwigswinkel erhält.

Ausgangspunkt für die Gebietsänderung ist eine bauplanungsrechtliche 
Anforderung im Bereich der Ortsgemeinde Ludwigswinkel, für die auch 
Flächen der Ortsgemeinde Fischbach bei Dahn gebraucht werden.

In den Gemarkungen Fischbach (5331) und Ludwigswinkel (5330), wurde 
das Liegenschaftskataster bei den im Anhang aufgeführten Flurstücken 
aus Anlass einer Gebietsänderung, durch den Fortführungsnachweis 
GB 206071/2020 aktualisiert.

Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 18.12.2020 bis 18.01.2021 
beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24, 66953 
Pirmasens ausgelegt und kann während der Dienststunden (Mo.-Fr.: 8:00 
- 13:00 Uhr, nach Vereinbarung) eingesehen werden.

Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBL. 
S. 308, BS 2010-3) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit § 41 
Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach Ablauf von zwei 
Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Der Inhalt der Öffentlichen Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Vermessungs- und Katasteramtes Westpfalz (https://vermka-westpfalz.
rlp.de) unter Punkt „Öffentliche Bekanntmachung“ auf der Startseite 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
 1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und 
  Katasteramt Westpfalz, Dienstort Pirmasens, Bahnhof-
  straße 24, 66953 Pirmasens oder
 2.  durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1

  an vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Im Auftrag
gez. Christopher Allport
Leiter Abteilung Liegenschaftskataster

1 vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU)  Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (Abl. EU Nr. L 257 S. 73).

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe des 

Vermessungs- und Katasteramtes Westpfalz zur 
Durchführung einer Gebietsänderung in den 
Gemarkungen Fischbach und Ludwigswinkel
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Anhang zur Ortsüblichen Bekanntmachung
     über die öffentliche Bekanntgabe

der Aktualisierung des Liegenschaftskatasters
      in der Gemarkung Fischbach

Flur  Flurstück         Neue Flst. Nr.
     In Gemarkung Fischbach

  0   2274 / 9  1543

  0   2274 / 12  1544

  0   1359 / 10  1545

  0   1360 / 19  1546

  0   1359 / 8  1547

  0   1360 / 20  1548

  0   1360 / 17  1549

  0   1360 / 11  1550

  0   1359 / 7  1551

  0   1360 / 14  1552

  0   1360 / 07  1553

  0   1360 / 16  1554

  0   1359 / 4  1555

  0   1360 / 22  1556

Ludwigswinkel

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, 
Sebald Liesenfeld, nach Vereinbarung, 

Tel. 217 oder E-Mail: ludwigswinkel@t-online.de

www.ludwigswinkel.de

Die Verbandsgemeindeverwaltung Dahner Felsenland schreibt im 
Namen der Ortsgemeinde Ludwigswinkel auf Grundlage der VOB/A die 
nachstehenden Tief- und Straßenbauarbeiten für die Herstellung einer 
Buswendeschleife im Ortsteil Schöntal der Ortsgemeinde Ludwigswinkel 
öffentlich aus: 

Zu erbringende wesentliche Leistungen:

Straßenausbau
355 m³ Lösen, Abfahren von Boden
005 St Sinkasten mit Anschlussleitungen
225 m³ Frost- und Schottertragschicht
150 m² Drainbeton
130 m Pflastermuldenrinne
195 m Tief- und Rundbordsteine
020 m Busbordsteine
030 m Sinusförmiger Rampenstein
355 m² Betonpflaster
410 m² Asphaltarbeiten
0  1 St Fundament für Fahrgastunterstand

Ausführungsbeginn: März 2021

Vergabeunterlagen: Die Angebotsunterlagen können ab Dienstag,
  15.12.20, beim Ingenieurbüro TeamBau, Auf dem
  Viertel 9, 76887 Bad Bergzabern, angefordert werden.

Planung/Bauleitung: TEAMBAU, Ingenieurbüro für Bauwesen
Planeinsicht Auf dem Viertel 9, 76887 Bad Bergzabern
  Tel.: 06343/61 00 40 0, Fax: 06343/61 00 41 0

Unkostenbeitrag: EUR 50,-- incl. Mehrwertsteuer für die doppelte 
  Ausfertigung, inkl. CD mit LV als pdf-Datei sowie 
  GAEB-Kennung DA 83. Der Betrag wird nicht 
  zurückerstattet.

Überweisung: VR-Bank Südliche Weinstraße, 
  IBAN DE55 5489 1300 0000 4829 27

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG (VOB/A)

Submission: Dienstag, 02.02.21, um 11.00 Uhr, im Rathaus der
  Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, Bürgersaal, 
  1. OG, Schulstraße 29, 66994 Dahn
  Telefonische Auskunft über das Submissions-
  ergebnis wird nicht erteilt.

Zuschlagsfrist:  Abweichend von der VOB Teil A, § 10 - 8 Wochen.

Nachprüfstelle: Gemäß § 21 VOB/A: Kreisverwaltung Südwestpfalz, 
  Unterer Sommerwaldweg 40, 66953 Pirmasens

Anforderungen ohne abgestempelten Einlieferungsschein (Post/Bank) 
sowie verspätet eingehende Anforderungen können nicht berücksichtigt 
werden. Vor Auftragserteilung müssen die Nachweise über Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB Teil A, § 6 Abschnitt 
3.(1), Ausgabe 2019, sowie auf Verlangen die Unbedenklichkeitsbescheini-
gungen der AOK, des Finanzamtes und der Berufsgenossenschaft erbracht 
werden. Es werden nur fachkundige und leistungsfähige Bieter beauftragt, 
die gewerbemäßig die zu erbringenden Leistungen ausführen und nach-
weislich gleichartige Maßnahmen zufriedenstellend ausgeführt haben.

Dahn, Dezember 2020
gez. Michael Zwick 
Bürgermeister

Die Gemeinderäte der Gemeinden Fischbach bei Dahn und Ludwigswinkel 
haben gemäß § 10 Nr. 4 der Gemeindeordnung (GemO) in ihren Sitzungen 
am 19.2.2020 und 21.2.2020 eine Gebietsänderung beschlossen, wonach 
Flächen der Ortsgemeinde Fischbach der Ortsgemeinde Ludwigswinkel 
überlassen werden und die Ortsgemeinde Fischbach als Ausgleich andere 
Flächen von der Ortsgemeinde Ludwigswinkel erhält.

Ausgangspunkt für die Gebietsänderung ist eine bauplanungsrechtliche 
Anforderung im Bereich der Ortsgemeinde Ludwigswinkel, für die auch 
Flächen der Ortsgemeinde Fischbach bei Dahn gebraucht werden.

In den Gemarkungen Fischbach (5331) und Ludwigswinkel (5330), wurde 
das Liegenschaftskataster bei den im Anhang aufgeführten Flurstücken 
aus Anlass einer Gebietsänderung, durch den Fortführungsnachweis GB 
206071/2020 aktualisiert.

Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 18.12.2020 bis 18.01.2021
beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24, 66953 
Pirmasens ausgelegt und kann während der Dienststunden (Mo.-Fr.: 8:00 
- 13:00 Uhr, nach Vereinbarung) eingesehen werden.

Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBL. 
S. 308, BS 2010-3) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit § 41 
Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach Ablauf von zwei 
Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Der Inhalt der Öffentlichen Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Vermessungs- und Katasteramtes Westpfalz (https://vermka-westpfalz.
rlp.de) unter Punkt „Öffentliche Bekanntmachung“ auf der Startseite 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann

1.  schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und 
  Katasteramt Westpfalz, Dienstort Pirmasens, Bahnhof-
  straße 24, 66953 Pirmasens oder
 2.  durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1   
  an vermka.wpf@poststelle.rlp.de 
erhoben werden.

Im Auftrag
gez. Christopher Allport
Leiter Abteilung Liegenschaftskataster

1 vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU)  Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (Abl. EU Nr. L 257 S. 73).

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe des 

Vermessungs- und Katasteramtes Westpfalz zur 
Durchführung einer Gebietsänderung in den 
Gemarkungen Fischbach und Ludwigswinkel
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Anhang zur Ortsüblichen Bekanntmachung
     über die öffentliche Bekanntgabe

der Aktualisierung des Liegenschaftskatasters
in der Gemarkung Ludwigswinkel

Flur  Flurstück         Neue Flst. Nr.
     In Gemarkung Fischbach

 0   444 / 2  2427

 0   452   2428

 0   453   2429

 0   453 / 2  2430

 0   453 / 3  2431

 0   454   2432

 0   455   2433

 0   456   2434

 0   456 / 4  2435

 0   456 / 2  2436

 0   456 / 3  2437

 0   457   2438

 0   458   2439

 0   459   2440

 0   460   2441

 0   461   2442

 0   484 / 8  2443

 0   467   2444

 0   466   2445

 0   465   2446

 0   464   2447

 0   463   2448

 0   462   2449

Nothweiler

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin, Nicole Grüny,
nach Vereinbarung, Tel. 54 76

www.nothweiler.de

Die Ortsgemeinde Nothweiler hat in ihrer Sitzung am 19. Oktober 2020 
aufgrund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§1
Aufhebung der Satzung

Die Satzung der Ortsgemeinde Nothweiler über die Benutzung der 
gemeindlichen Feld- und Waldwege vom 09.05.2019 wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. November 2020 in Kraft.

Nothweiler, den 23.10.2020
gez. Nicole Grüny
Ortsbürgermeisterin

Satzung vom 23.10.2020
zur Aufhebung der Satzung über die Benutzung 

der gemeindlichen Feld- und Waldwege der 
Ortsgemeinde Nothweiler vom 09.05.2019

Beratungsstellen

TelefonSeelsorge
Tel.: (0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222
anonym - kompetent - rund um die Uhr
homepage: www.telefonseelsorge-pfalz.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Südwestpfalz
22er Straße 66, 66482 Zweibrücken
Tel. (0 63 32) 4 30 03, Fax (0 63 32) 4 13 03

Arthrose-Selbsthilfe
Hilfe für Rheumakranke bietet die Arthrose-Selbsthilfegruppe in der Kath. 
Familienbildungsstätte am Sommerwald an. 
Info und Anmeldung:
Inge Hammerschmidt, Tel.: (0 63 31) 46 289. 
Termine im Internet unter: 
www.gesundheitspraxis-hammerschmidt.de/Arthrose-Selbsthilfe

Wasgau-Sozialstation
Zentrale: 
66994 Dahn, Schulstr. 11, Tel. (0 63 91) 91 01 20, Fax 91 01 229
24-Stunden-Notfallbereitschaftsdienst unter Tel. (0 63 91) 91 01 20

Beratung und Auskunft:
Sylvia Thoss und Susanne Hitpass

Leistungen: Grund- u. Behandlungspflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Beratung, Schulung u. Krankenhausüberleitung, tägl. Essen auf Rädern 
(warm oder gefroren)

Hinweis zur Satzung vom 23.10.2020 zur Aufhebung der Satzung 
über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege der 
Ortsgemeinde Nothweiler vom 09.05.2019

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen wird gemäß 
§ 24 Abs. 6 Gemeindeordnung wie folgt hingewiesen:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
 gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
 worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
 Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder 
 Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeich-
 nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
 geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Dahn, den 23.10.2020
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Michael Zwick
Bürgermeister

„DAS ELEKTRIZITÄTSWERK DAHNER FELSENLAND 
WARNT VOR BETRÜGERISCHEN ANRUFEN“

Bitte beachten Sie die Veröffentlichung im amtlichen 
Teil der Verbandsgemeinde zu dem Thema: 

Schindhard
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Tobias Herberg, 

montags, 18.00 - 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Tel. 0172/673 06 86
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Pflegestützpunkt Dahn
Schulstr. 4, 66994 Dahn

Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Men-
schen und deren Angehörige.
Wir bieten Unterstützung bei Antragsstellungen und führen duch den 
Leistungsdschungel der Pflegekassen. Wir informieren über Versorgungs- 
und Leistungsmöglichkeiten bei Hilfebedarf.
Ansprechpartnerinnen: 

Eleonore Merk, Tel. 0 63 91/91 015 – 81	
Montag - Freitag
Persönliche Beratung nach Absprache.

Elke Weyand, Tel. 0 63 91/91 015 – 82	
Montag, Dienstag und Donnerstag
Persönliche Beratung nach Absprache.

Bitte rufen Sie uns an, lassen Sie sich telefonisch beraten, vereinbaren 
Sie einen Termin oder hinterlassen Sie uns zur Terminabsprache eine 
Nachricht auf unserem Anrufbeantworter.
Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch unter Einhaltung der Hygiene-
Vorschriften Hausbesuche durch.

AWO Betreuungsverein Kreis Südwestpfalz
Beratung zu betreuungsrechtlichen Fragen und Vorsorgemöglichkeiten 
wie Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht.

Sprechstunde jeweils am 1. Dienstag des Monats (Änderung möglich) 
von 15 – 17 Uhr in den Räumen des SenVital Senioren- und Pflege-
zentrum Dahn. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Kontakt: 	 Zweibrücker Str.3-5, 66953 Pirmasens		
			   Tel. (06331) 2160 223

Aidsberatung und Durchführung HIV-Test
Kreisverwaltung Südwestpfalz
Frau Ute Mayer, Telefon (0 63 31) 809-414
nach telefonischer Vereinbarung

Frauenselbsthilfe Krebs – Gruppe Dahn
auffangen – informieren – begleiten
Diagnose Krebs ? Unser Angebot ist es, Ihnen in dieser schwierigen Zeit 
zu vermitteln, dass Hoffnung und Zuversicht erlaubt sind und Sie Ihren 
Weg nicht allein gehen müssen. 
monatliche Gruppentreffen, Frühstücksgruppe 
wöchentlich zwei Sportgruppen 
Termine momentan bitte erfragen
Kontakt, Beratung und Gespräch :
Andrea Gnirss 	 Tel. (0 63 91) 26 61
				    fsh.andreagnirss@t-online.de

Sozialverband VdK Pirmasens
Kreisverband Pirmasens
Sozialrechtliche Beratung (Renten-, Kranken-, Pflegeversicherung u.a.)
Kontakt: Zweibrücker Straße 3-7, 66953 Pirmasens
Tel. (0 63 31) 6 44 51 von Mo - Do 9 bis 12 Uhr,
nachmittags nach Vereinbarung; Freitags geschlossen.
Beratungen nur nach telefonischer Terminvereinbarung

Krebsberatungsstelle Pirmasens
66955 Pirmasens, Kaiserstr. 49, Tel. (0 63 31) 27 54 28

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Kreisverband Pirmasens
Zentrale: Pettenkoferstr. 13-15, 66955 Pirmasens, 
Tel. (0 63 31) 14 88 60
Leistungen:	 ASB-Hausnotruf - Hilfe per Knopfdruck -  Menüservice 
für Senioren „Essen auf Rädern“ (tägl. heiße Auslieferung) - 
Rollstuhlfahrdienst - Ausbildungen für Führerscheinbewerber, 
Vereine + Betriebe - Sozialstation - Hauswirtschaft und Betreuung - 
kostenlose Beratung

Leitstelle „Älter werden“
Die Leitstelle „Älter werden“ ist eine Einrichtung des Landkreises Süd-
westpfalz, die die Aufgabe hat, ältere Menschen und deren Angehörige 
zu informieren und zu beraten. Bei Fragen zu den Themen Pflege, De-
menz, Ehrenamt und Sicherheit im Alter steht Ihnen Karina Frisch gerne 
zur Verfügung.
Tel.  (0 63 31) 809 - 333	 E-Mail:  k.frisch@lksuedwestpfalz.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst 	
Südwestpfalz
Häusliches Unterstützungsangebot für schwerkranke Menschen und ihre 
Angehörigen. Was wir für einen schwerkanken Menschen tun können? Ein 
Netz knüpfen aus Fürsorge, Pflege und Zuwendung, das ist
alles - nicht mehr. Was wir für einen schwerkranken Menschen tun wol-
len? - Nicht weniger!
Büro 66976 Rodalben, Hauptstr. 135, Tel.: (0 6331) 60 84 31
Büro 66482 Zweibrücken, Poststr. 35, Tel.: (0 63 32) 46 08 29
E-Mail hospiz-suedwestpfalz@web.de

Freundeskreis Blaues Kreuz Dahn
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und deren Angehörige
Gruppenabende donnerstags, 19.00-21.00 Uhr 
im protestant. Gemeindehaus, Hauensteiner Str. 2
Kontakt:  Tel. (0 63 91) 7 41
Internet: www.blaues-kreuz-pfalz.de

Johanniter-Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst
Zentrale 24h erreichbar unter Tel. (0 63 31) 21 18-0

Beratung und Auskunft:
Bettina Wegmann und Dominik Tretter
Oder Beratung über unseren Pflegestützpunkt:
Frau Rohr und Frau Kuntz, Tel. (0 63 31) 1 44 01 58

Leistungen: 
Häusliche Pflege, medizinische Versorgung, Familienpflege, Hauswirt-
schaft, Betreuung, Hausnotruf, mobile Fußpflege, Demenzbegleitung

DMSG - Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
MS-Selbsthilfegruppe Pirmasens, Landkreis Pirmasens
Ansprechpartnerin: Frau Ilona Habermeyer, 
Tel. (0 63 31) 4 69 02; E-Mail: ilona_habermeyer@web.de
Nachmittagstreffen:	 jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00 Uhr
	 im AWO Seniorenhaus „Johanna Stein“, 
	 Berliner Ring 90, Pirmasens
Stammtisch:	 jeden 3. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr
	 Kuchem’s Brauhaus, Hauptstr. 13, Pirmasens

Pfalzklinikum AdöR
Betreuen  •  Fördern  •  Wohnen

Teilhabezentrum Dahn 
Hauensteiner Str. 43, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 92 44 67
Begleitung und Betreuung für Menschen mit seelischen Beeinträchti- 
gungen. Wohnen am Lachberg, ambulante Hilfe nach Maß, tagesstruktu-
rierte Angebote, offene Angebote und Beratung
Ansprechpartner und Beratung: 
Herr Michael Köhler, telefonische Terminvereinbarung

Tages- und Begegnungsstätte für Senioren Dahn 
Schillerstraße 17a, 66994 Dahn, Tel. (0 63 49) 900 - 4510
Ziel der Tagesstätte: Fähigkeiten erhalten und fördern. Verbesserung der 
Lebensqualität, individuelle Tagesstruktur, gemeinsame Aktivitäten und 
Erleben in der Gruppe. Wir beraten sie gerne umfassend und kostenlos 
zu allen Leistungen der Pflegekassen.

Stammtisch für Angehörige: jeden vierten Montag im Monat, 17 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung zur Beratung sowie Anmeldung Stammtisch:
Hotline: (0 63 49) 900 - 45 10
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Selbsthilfegruppe Herzpatienten
für Betroffene und Angehörige
Treffen: am 1. Montag im Monat um 18.00 Uhr
im Städt. Krankenhaus Pirmasens, Caféteria im 1. Untergeschoss
Kontakt: 	 Rolf Jaksties, Tel. (0 63 91) 99 36 73 
			   shg-herzpatienten@t-online.de

Caritas-Zentrum Pirmasens
Schachenstraße 1, 66954 Pirmasens, Tel. (0 63 31) 27 40 10
Allgemeine Sozialberatung • Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung  
• Gemeindecaritas • Kinderschutzdienst • Migrationsberatung • Schwan-
gerschaftsberatung

Außenstelle Dahn, Schulstraße 19, 66994 Dahn, Tel. (0 63 31)  27 40 10
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung

Soziales Projekt der Kolpingsfamilie Dahn
•	 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen: Finanzielle 
	 Unterstützungen / Materialspenden
•	 Formalitäten-Hilfe, Einkaufs-Service, Zuschüsse zu Arztfahrten 
•	 Weitere Infos: www.kolpingfamilie-dahn.de, Tel. (0 63 91) 40 95 45, 		
	 kolpingsfamilie-dahn@gmx.de

Anziehend - Die Kleiderstube in Dahn
Kleiderstube aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage weiterhin im 
Notbetrieb: Kleiderspendenannahmen und Kleiderausgabe können nur 
in dringenden Fällen und nur nach vorheriger Anmeldung, Terminver-
einbarung sowie unter Einhaltung der Hygieneregeln erfolgen.
Telefon: (0 63 91) 40 95 45 und harald-reisel@gmx.de

EUTB-Stelle Pirmasens
Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit (drohender) Behinderung.
Aufsuchende Beratung möglich.
Frau Weidner, Tel. (0 63 31) 144 59 13

SKFM Betreuungsverein f.d.  
Landkreis Südwestpfalz e.V. 
Kostenlose Beratung zu Vorsorgemöglichkeiten und gesetzl. Betreuungen
Schlossstr. 26, 66953 Pirmasens, Tel.: (0 63 31) 144 59 00

Lebenshilfe Pirmasens  /
Kreisvereinigung Südwestpfalz e. V. 
Ambulante Dienste für Menschen mit körperlicher, geistiger, psychischer 
Beeinträchtigung und deren Angehörigen. 
Beratung und Begleitung in allen sozialen Fragen.
Uhlandstraße 11, 66955 Pirmasens, Tel. (0 63 31) 14 49 42
E-Mail: info@lebenshilfepirmasens.de

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung 
Bund / der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz
Die Deutsche Rentenversicherung hält monatlich einen Sprechtag im 
Rathaus der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, Schulstraße 29, 
66994 Dahn, ab. 
Dieser Sprechtag ist immer an einem Dienstag. Die Beratung erfolgt jeweils 
in der Zeit zwischen 09.00 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.
Termine können bei der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland persön-
lich –Zimmer Nr. 4-  oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 06391 / 91 96 212 
vereinbart werden. 
Zum Beratungsgespräch sind der Personalausweis/Reisepass und alle 
Versicherungsunterlagen mitzubringen. 

Beratungsangebot  Blinden- und Sehbehindertenbund 
Pfalz e.V. 
Haspelstraße 25, 67657 Kaiserslautern
Telefon: (0 63 1) 92 294, Internet: www.bsb-pfalz.de
Pfalzweit Ihr Ansprechpartner zum Thema Sehbehinderung 
und Erblindung

RUBIN  -  Sozialpsychiatrisches Zentrum in Dahn
Beratung - Betreuung - Unterstützung - Rehabilitation - 
Inklusion
Tagesstätte - Kontaktstelle - Betreutes Wohnen und „Ambulante Hilfe 
nach Maß“
Ludwigstraße 9, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 40 98 68
Leistungen: Einzel- und Familienberatung / Begleitung für Menschen  
mit psychischen Beeinträchtigungen, Tagesstätte - tagesstrukturierende 
Angebote, Unterstützung im Alltag & Freizeitaktivitäten, Biografiearbeit, 
Gesprächsguppen, Vorbereitung auf das Berufsleben, Betreutes Woh-
nen, Ambulante „Hilfe nach Maß“, Abendsprechstunde für Berufstätige, 
Samstags-Café, aktuelle Projekte: Kreative Schreibwerkstatt, Tel. 	
Terminvereinbarung, Kontakt und Beratung: Frau Schreiber

Conrad-von-Wendt-Haus Dahn
Ambulante Betreuung - Wohnen - Tagesförderstätte
Begleitung und Beratung im Bereich ambulante Betreuung, stationäres 
Wohnen, Tagesförderstätte und Freizeitangebote für Menschen mit 
geistiger oder körperlicher Beeinträchtigung.

Offene Angebote: Tanz & Theater, Malgruppe, Rollstuhltanz, 
Musikgruppe

Pirminiusstrasse 4, 66994 Dahn, Tel.: 06391 919-0
E-Mail: kw.fricke@cvw-haus.de 	 Internet: www.cvw-haus.de

Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen
Vertraulich - Kostenfrei - Rund um die Uhr - Mehrsprachig - Barrierefrei    
Tel.: 08000 116 016
Beratung auch per anonymer E-Mail oder im Chat unter 	
www.hilfetelefon.de
Unsere Beraterinnen helfen Ihnen bei allen Fragen zu Gewalt gegen Frauen: 
Bei Gewalt in der Ehe oder Partnerschaft, bei sexuellen Übergriffen, Ver-
gewaltigung, Zwangsheirat oder Menschenhandel. Sprechen Sie mit uns.

KISS Pfalz
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS Pfalz)
Außenstelle Pirmasens
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
in der Kreisverwaltung Pirmasens, Erdgeschoss, Raum E 7
Tel. (0 63 31) 809 333
Terminabsprache bitte direkt in Edesheim: Tel. (0 63 23) 989 924
Selbsthilfe-PS@kiss-pfalz.de; www.kiss-pfalz.de

Elterntreff: 
jeden 1. Montag im Monat in Zweibrücken, Mehrgenerationenhaus, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat 
in Pirmasens, Patio Projektladen, von 10.00 bis 11.30 Uhr
telefonische Beratung: jeden Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr,
Tel. (0 63 31) 809-409      (außer in Ferienzeiten und an Feiertagen)

Beratungsangebot der Firma Pfalzgas
Kostenlose Beratung unter Tel. (0 63 43) 25 20 u. (0800) 6 04 02 68

Beratungsangebot der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Der Energieberater hat jeden 2. und 4. Dienstag im Monat nachmittags 
Sprechstunde bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dahner Felsenland, 
Schulstr. 29, 66994 Dahn. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Termine können unter Telefon (0 63 91) 91 96 110 vereinbart werden.
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Büchereien

Öffentliche Bücherei St. Laurentius Dahn
Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn
Leiterin: Gudrun Johann
Tel. 	 (06391) 9196-290
E-Mail:	 Buecherei-dahn@gmx.de

Öffnungszeiten:
Dienstag			   15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag				    16:00 bis 18:00 Uhr
1. Sonntag im Monat	 10:00 bis 12:00 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

Kath. Öffentliche Bücherei St. Wolfgang Erfweiler
Winterbergstraße 49, 66996 Erfweiler
Leiter: Anton Eichenlaub
Tel.	(06391) 1871

Öffnungszeiten:
Jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat von 10.00 bus 12.00 Uhr
und jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

Kath. Öffentliche Bücherei Heilig Kreuz
Raiffeisenstraße 4, 76891 Bruchweiler-Bärenbach
Leiter: Franz Braband
Tel. (06391) 1759

Öffnungszeiten:
Jeweils am 1. Sonntag im Monat	 10.45 bis 11.45 Uhr
Dienstag			   17.00 bis 18.00 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

Bücherei  Rumbach
Kirchdöll 1, 76891 Rumbach
Öffnungszeiten: 	 Freitag	 16.30-17.30 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

Kath. Öffentliche Bücherei Fischbach
Grundschule Sauertal, Eingang Bauhof
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch	 14.30-17.30 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

UNSERE SONSTIGEN BÜCHEREIEN SIND BIS AUF 
WEITERES GESCHLOSSEN

Recyclinghöfe

Fischbach
• 	Mittwoch	 13.00 - 16.30 Uhr
• 	Samstag 	 08.30 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten: 

Dahn-Reichenbach
• 	Montag - Freitag 	 08.30 - 12.00 Uhr
		  13.00 - 16.30 Uhr
• 	Samstag	 08.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunden

Polizei in Dahn
Derzeit finden keine Sprechstunden statt.
Termine können unter (0 63 91) 916 0 vereinbart werden.

Finanzamt Pirmasens
Telefon (0 63 31) 711-0  (Fax: 0 63 31/711-30950)

Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag + Dienstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch + Freitag	 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	8:00 - 18:00 Uhr
Internet:	 www.finanzamt-pirmasens.de
E-Mail:		  Poststelle@fa-ps.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: (0 26 1) 20 179 279

Agentur für Arbeit
An der Feuerwache 3, 66994 Dahn

Vorsprachen ohne Termin sind nur in Pirmasens möglich.

Nutzen Sie daher die Online-Services oder die Service-Rufnummer:

•	 Arbeitsuchendmeldung und vieles mehr online unter 
	 www.arbeitsagentur.de von zuhause aus rund um die Uhr. 
	 Einfach online registrieren und nahezu alle Anliegen erledigen.

• 	Kontaktaufnahme über die gebührenfreie Service-Rufnummer  
	 0800 4 5555 00 von Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Schiedsfrau
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Sicherheitsberaterin für Senioren
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Gleichstellungsbeauftragte
Die Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten sind jeden 
4. Donnerstag, von 16.00-17.00 Uhr, in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Dahner Felsenland, 1. OG, nach telefonischer Vereinbarung.
Anne Bauer, Schillerstr. 19, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 38 04

Behindertenbeauftragter
Der Behindertenbeauftragte der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, 
Michael Schreiner, und sein Stellvertreter, Martin Miller, sind wie folgt 
erreichbar:

Michael Schreiner	 Tel.: 0 160 975 204 97 	 E-Mail:	mitschschreiner@web.de
Martin Miller		  Tel.: (0 63 91) 24 60		  E-Mail: millersbuero@web.de

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung.

Kindertagespflege
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter zur individuellen Kinderbetreuung 
Kreisverwaltung Südwestpfalz, Unterer Sommerwaldweg 40-42, 
66953 Pirmasens, Frau Büffel, Tel. (0 63 31) 8 09-1 10 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Kreisjugendpflegerin
Kreisjugendpflegerin Elke Hamm
Erreichbar Handy 0173 - 10 99 1 11 Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
Südwestpfalz mbH 
Umfangreiche Dienstleistungen und Informationen für Unternehmen (freie 
Gewerbeimmobilien oder -flächen, Weiterbildungen, Nachfolge-regelung, etc.)
Umfassende Beratung für Existenzgründer auf ihrem Weg in die Selbst-
ständigkeit und darüber hinaus. Kompetente Unterstützung bei der Suche 
nach Gewerbeflächen und -objekten.

Unterer Sommerwaldweg 40 - 42, 66953 Pirmasens, 	  
Tel.: 	 (06331) 809-139, Fax: (06331) 809-493

E-Mail:	 info@wfg-suedwestpfalz.de	
		  Internet: www.wfg-suedwestpfalz.de
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KATHOLISCHE  GOTTESDIENSTE:
		  Sa., 19.12. 	 So., 20.12.	 Do., 24.12.	 Do., 24.12.	 Fr., 25.12.	 Sa., 26.12.	 So.,27.12.	 Do.,31.12.	 Fr., 01.01.			

			   Krippenfeier	 Christmette	 1. Feiertag	 2. Feiertag	 Hl. Familie	 Jahresabschluss	 Neujahr
Dahn	 		  10.30 Uhr	 15.00 Uhr	 22.00 Uhr		  10.30 Uhrhr	 10.30 Uhr		  10.30 Uhr	 22.00 Uhr
Erfweiler	 				    17.00 Uhr			   09.00 Uhr	 17.00 Uhr		
Hinterweidenthal	 	 09.00 Uhr	 16.00 Uhr			   09.00 Uhr					     22.00 Uhr
			   Wortgottesd.
Busenberg	 			   15.00 Uhr	 22.00 Uhr  Uhr		 22.00 Uhr			   10.30 Uhr
Schindhard	 	 18.00 Uhr				    10.30 Uhr			   17.00 Uhr
									         Andacht
Bruchweiler	 			   15.00 Uhr 00 U22.00 Uhr	 22.00 Uhr	 	 09.00 Uhr	 17.00 Uhr	 22.00 Uhr	
Bundenthal		  	 10.30 Uhr		  22.00 Uhr	 10.30 Uhr	 22.00 Uhr				    22.00 Uhr
Niederschl.-bach	 18.00 Uhr			   17.00 Uhr			   10.30 Uhr	 17.00 Uhr
									         Andacht	 22.00 Uhr	
Bobenthal	 		  18.30 Uhr			   10.30 Uhr				    10.30 Uhr	 10.30 Uhr
			   Adventsand.
Erlenbach	 						      09.00 Uhr				    10.30 Uhr
Fischbach 		  			   17.00 Uhr22.00 Uhr	 22.00 Uhr	 10.30 Uhr	 17.00 Uhr	
Ludwigswinkel	
Schönau	 		  09.00 Uhr			   10.30 Uhr	 22.00 Uhr			   18.00 Uhr		

Kirchen

PROTESTANTISCHE  GOTTESDIENSTE:
Dahn	 Sonntag, 	 20.12.	 10.30 Uhr 	
	 Donnerstag, 	 24.12.	 15.00 Uhr 	 Weihnachts GD für Familien
					     Pfaffendölle in Dahn *
	 Donnerstag,	 24.12.	 17.00 Uhr +	 Kleine Christvesper  	
				    18.00 Uhr	 Ev. Kirche Dahn 
	
	 Freitag,	 25.12.	 10.30 Uhr	 1. Weihnachtstag
	 Samstag, 	 26.12.	 10.30 Uhr	 2. Weihnachtstag
	 Sonntag,	 27.12.	 10.30 Uhr
	 Donnerstag,	 31.12.	 17.00 Uhr	 Silvester
	 Sonntag,	 03.01.	 10.30 Uhr	 Einführung des neuen 
					     Presvyteriums	

H‘weidenthal	 Sonntag, 	 20.12.	 09.00 Uhr 	
	 Donnerstag, 	 24.12.	 16.30 Uhr 	 Weihnachts GD für Familien
					     Dreschplatz *
	 Freitag, 	 25.12.	 09.00 Uhr	 1. Weihnachtstag
	 Samstag, 	 26.12.	 09.00 Uhr	 2. Weihnachtstag
	 Sonntag, 	 27.01.	 09.00 Uhr
	 Donnerstag, 	 31.12.	 18.00 Uhr	 Silvester
	 Sonntag, 	 03.01.	 09.00 Uhr	 Einführung des neuen 
					     Presvyteriums	
	

*	 Bitte einen Zettel mitbringen mir Name, Adresse und Telefonnummer 	
und eine Taschenlampe oder kleine Laterne.

Impressum: 
Herausgeber, Druck und Verlag: Geiger-Druck, Weißenburger Str. 1, 66994 Dahn,
Tel. (0 63 91) 32 77, Fax 53 65, geigerdruck@t-online.de, www.geiger-druck.de
Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz wird darauf  
hingewiesen, dass Inhaber des Verlages und der Druckerei Birgit Ziegler e.K. ist.
Verantwortl. f. d. redaktionellen/Anzeigenteil: B. Ziegler
Verantwortl. f. amtliche Mitteilungen: Verb.gemeindeverwaltung Dahner Felsenland Erscheinung: wöchentlich - je-
weils donnerstags Artikel, die mit dem vollen Namen des Autors gezeichnet sind, spiegeln nicht unbedingt die Meinung  
der Redaktion wider. Pressetexte, welche per E-Mail gesendet oder auf Diskette (o. a. Datenträgern)  
geliefert werden, werden nicht gesondert Korrektur gelesen!

Den amtlichen Teil des Wasgau-Anzeigers können Sie auch 
auf der Homepage der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland einsehen:   

www.dahner-felsenland.net

Nothweiler	 Donnerstag, 	 24.12.	 15.30 Uhr, 16.45 Uhr	
	 Donnerstag,	 31.12.	 18.00 Uhr

Rumbach	 Sonntag, 	 20.12.	 10.30 Uhr 
	 Donnerstag, 	 24.12.	 14.30 Uhr, 16.00 Uhr, 17.30 Uhr, 22.30 Uhr
	 Samstag,	 26.12.	 10.00 Uhr
	 Donnerstag,	 31.12.	 19.00 Uhr
	 Sonntag,		 03.01.	 10.00 Uhr

CHRISTLICHE  GEMEINDE  DAHN
Dahn	 sonntags	 11.00 Uhr, Pirmasenser Str. 9

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Pirmasens, Arnulf Str. 11   sonntags  10.00 Uhr + mittwochs 19.30 Uhr

Lu‘winkel	 Donnerstag, 	 24.12.	 14.30 Uhr, 16.00 Uhr, 17.30 Uhr, 21.30 Uhr 
	 Freitag, 		  25.12.	 10.00 Uhr
	 Donnerstag,	 31.12.	 18.00 Uhr

Schönau	 Donnerstag, 	 24.12.	 15.15 Uhr	
	 Sonntag, 	 27.12.	 10.00 Uhr
	 Freitag,		  01.01.	 10.00 Uhr

ZU DEN GOTTEDIENSTEN AN HEILIG ABEND BITTE ANMELDEN.


